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-..Leider mußte jedoch festg+'
stellt werden, daß von 22 Kol'
le€en,.die zUr. Sitzung eingela-
den waren, nur 11:ersctrienen.
Direses unenschuldigte. lehlen
der betreffenden Kollegen
wurde von a1len Anwesenden
verurteilt und a1s eine Unter-
schäfzung des Aufbauwillens
der'Werktätigen angesehen.
Wünschenswert wäre es, wenn
diese l(ollegen das Versäumte
nachholen würden, indem sie
ihre Vorschläge und Hinweise
schriJtlich der Kreiskommis-
sion einreicfuln., - .tt1. *-{,,Y.'l't, 11 5.)

to Kirdr qabn". Währe'nd der'Besiedluno unserer Insel Rü'
gen mit dettsdren Einwaade-
reru im 12. und 13. Jahrhun-
dert wohnten Wenden und
Deulsdre nebeneinanderr in ge''ireanten 

Ortsteilen. So gab es
damals ein Wendisdr-Garu unC
ein Deutsdr-Garz, wie alte Ur-
kunden betveisen. Die alte
Crarzer Kirdre l,aq au{ Wen-
dorfer Gebiet, und diese Ge-
meinde Wendorf hat bis 1900
bestanden, Das Heim'atmuseum
z,eigt ais besonderes Unikr:m
nodr den Söulzenetodr dieser
§6p1sinde Klein-Wen'dorf, die
190O eingemeindet w'u(de.

. Iffiedemann

Daß die Bevölkerung im
Kreise Putbus gewillt ist, arn
Nationalen Aufbauwerk ririt-
zuarbeiten, zeigte das Jahr 1954,
zeigt das sich seinem Ende zu-
neigende Jahr 1955. Im Natio-
nalen Aufbauwerk 1955 wur-
den nach bisherigen Ergebnis-
sen 44 812 Aufbaustltnden er-
reicht und ca. 125 000 DiYl ein-
gespart.

Um die Aufbaufreudigkeit
uns€rer Werktätigen zt er-
höhen, hat der Rat des Kreises
den Beschluß gefaßt, die besten
Au-fbauhelfer mit Aufbau-
nadeln je nach Zahl der ge-
leisteten Aufbaustunden in
Brorze, Silber oder Gold aus-
zuzeichnen. Hierzu bekamen
die örtlichen Betriebe und die
Gemeinden An'weisitttg, die
Namen und die Zahl der ge-
leisteten Aufbaustunden der
besten Aufbauhelfer des Be-
triebes oder der Gemeinde an
derr Rat des Kreises zu senden.
kider sehen dies einige Be-
triebsleiter und Bürgermeister
als überilüssig an, denn sonst
könnte es nicht vorkommen,
daß der Rat des Kreises immer
noch auf einige Meldungen
wartet.
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hat , siö 'dren und 2, Stodr,
einaetneu Ot-:,§nd E&.turm führte die

ünd diesec in Treppe hruauf. Die Kirüeu-
hingea früher
Holzturm in

in einem
der Lb-

denaUee, bevor die jetz,Lge
eüielt. DieKirüe ihen Turm

über die ,,Wün- Polizei rmr danals im Souter-
Folgiendes rain eines Hauses am Cücus

untergebra&t, uad das Gefäng-
nis iu eined Nebengebäude
auf dem Hofe des Sdauspiel-
harces. Das' ist die Deutulg
der .;Wunder", die uns Profes-
sor Loebe in seinsr FestsÖrift
,,P,utbus" üb€r].ie{ert bat.

Au& mit C,afl hät sidr der
Volkshumor besdräftigrt:,,De
Gorzbr mütten nah Wendörp

Frennde musizierex
,. i, _

Den Acker gut ,,durchlüften"
Die Wi,nterfr:rdr.e ist auf ter zermürb.t wird. Das trifft

dera einzelnen Adrersdrlaq die abgr -nqrr für die !flugkämme
Ietzte Arbeit des Jahres;"aber zu. während vergratrene Sdrol-
Eleidrzeitiq die erstr! r^ridrtige l.en ni€mal§ einen genügend
Vorarssetzunq fü,r die nädrste lodrerea Acher tieforn, Hierbei
Ernte. Damit s,re diese Aufga- ist vielmehn Voraussetzung,
ben erfü-l,lt, kormt es daraut daß der Boden beim Pllügen
a:r,, sie redrtzei,tiq zu ashen. qut krümelt oder, wie man in
Danum dar,f maü keines{alls der Praxis sagt, ,,gut schüttel".
rait ihr so lanrge warten, öis 51* dann ist eine Gewäirr da-
alte übriEen Feldarbeiten im für geboten, daß def, Adrer dle
Betrieb erledigt sind, weil rrran Winrtedeuötigkeit vo1l in sidr
sonst bei der jetzigen starken' aufnehmen känn und audr die
Aueilehnunq des Had<tIr:drtan- Durdr,lüftunq des Bodens im
baues - b,estrimrnt zu spät oder Frühia,lrr ftir den Beginn der
wooöElidi bei frühern Einrtritt neuen Vege'tation qesidt€f,t jst.
des Wintss überhaupt nidrt Das Gleiögewi&t von Luft
dazu koms.d. unsere }'trrs sind und wa€ser im Boden soafft
jetzt mit Ttaktoren, Genäten Eteiazeitig für das Bolterien-
unrd Masdrinetr so. stark . eus- leben und dauit, fiix d{e Um-
grerüstet, daB. sie im Zyel- setzußq d,er 'Bodecr,nährstoffe
süidrtEnsystbm aebcsr der günsliae.Vorbedringurbeor |tir
Itradrkudrternte ouü lodr dle das Pflanzenwadretun. Wenn
Wintegr:rüe .in-. qllqn ,Teile4 durdr'nasses Pllügnn Aas f-a9,1
thre,s - Beztrkes ealedlgen kön' terrienleben lm Boden zerstört
IIeo. .,], , .,. . . , w,ird, so spridrt rian . in der

ktihec nnr moo dm. Aneidrt, Praxis mit votlem Redrt von
daß im Hetbst naß Eeplhig,ter, einem ,,Totpfltigen".
A&er dnudr deo Froat im Win- Bceondere Soruüal't erfordert

,;...

Winterfurdre eine wt<ätige Grundlage iür die nächste Ernte
die Wdnter{udre Iür Zud<er-
rüben. Das .hat sich gerade in
diesem Jahr wieder geeeigt,
wo.sie erst im Frühiahr ne&-
geholt werd,en konnte. Nach-
äe- einwandfrqi festgestellt
worden is1, daß audr in den
besten Böden d,ie Gärzone bis
h6dlstens 30 Zentimeter reidtt,
besduränken wir uns a,n Stelle
zu tiefen Pflügens lediglidr. aut'eine Lockerung mit tielen
Sdrjdrten mit Hilfe e.ines je-
dem Pflugkörper verbuldenen
Unterqmrud,trakens. Auch der
Zweisdr'idrtenpflu,o leiste{ in
drieoor Ridrtunq qute Dionete.
Eine Lodrerung dee Untgr€i,run'
des ist aber audr für andere
im Frtiürjahr zuständige Früö-
te eEforderlldt, wenn en der
Grenze zwlsdleh' :Ackertknrme
und Untdrgrund :Bodenverdidr-
tungien, sooen3rnnte Pllugsoh-
len, vorh,andea- sind,
' Kaxtoffe,tn lleben bekannt'
liü fri,süe Erühjehrsfurdre.
Eine Wintecfurdre ergibt sich
absr danebelr, von selbst, wenn
Mist bereits im Herba't' unter-
gebraöt werden soll. In bei-
den Fällen kann eine Lod<e_

Es war vor einem Jahr im Monat.
schen Freundschait' Freudiq la uschte i

den Klängen eines lvlusikchors 
'ler 

So

sem Jahr ieiern wir wiedel den Fre
würden uns ireuen, wenn unsele Lesl
seres Kreises ln der ,,Ostsee' Zeitung"
wie in ihrem Ort der Freundschaftsm''

Wtr bitten den Vorstand der Orlsgrr
iitr DeutscU-sowjetische Freun dschait- '

berlctrten, was sie iilr den Monat de

Freundschait geplant haben. i ..

Hauplgehäuüe üer Ml§ [irkory lerlig

üona §§l,er{g'
Dynamo Putbus unterliest segcn 9*r3Hj;
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Nachd€m d1e r- Fußbrllman,* -,[lL,i§cha{t d€r SC Dynamo Putbus äm i-?i- s,
vorlgen Sonntag dle II. Mannsch alt !,w-'.- 6,
von Traktor Ga,:z 3il scilagen Li'j:"^r
konnte. mußt€ §ie am ietzten c1i1c"r;I
Sonntag auf oi:encln e'a'::-:en llll^.""
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